
Pressekonferenz  
 
Studie: Die digitale Gesellschaft in Deutschland 2011 

 
Eine Studie der Initiative D21

TNS Infratest und unterstützt durch zahlreiche Sponsoren
  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
trotz oder gerade wegen zahlreicher politischer und gesellschaftlicher Diskussionen nutzten 2010 
erst etwa ein Drittel der deutschen Bevölkerung souverän und siche
Inzwischen sitzt die Piratenpartei im Berliner Senat, die Enquete
gen für die Begleitung des gesellschaftlichen Digitalisierungsprozesses und die Initiative D21 
präsentiert mit der Studie „Die digital
Statusbericht über die deutsche Gesellschaft auf ihrem Weg in die digitale Welt. 
len Medien zur Selbstverständlichkeit für alle Gruppen der Gesellschaft? Wo steht Deutschland in 
diesem Jahr? Erfahren Sie mehr auf der Presskonferenz zur Studienveröffentlichung.
 
Die Studie wird unterstützt von
Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie
  
Zur Vorstellung der Ergebnisse laden wir Sie herzlich ein zur 
 
Pressekonferenz „Die digitale Gesellschaft in Deutschland“
 
am Donnerstag, 1. Dezember

im Konferenzzentrum der Bundespressekonferenz (BPK)

der Spreeseite), Schiffbauerdamm 40, 10117 Berlin

 
Als GESPRÄCHSPARTNER stehen Ihnen zur Verfügung:

• Christian Lindemann 
GmbH) 

• Hans-Joachim Otto, MdB
für Wirtschaft und Technologie

• Olaf Reus (Mitglied des Gesamtvorstandes der Initiative D21; Director Public Affairs & 
Government Relations, Huawei Technologies Deutschland GmbH)

• Hannes Schwaderer (Präsident der Initiative D21; Geschäftsführe
• Robert A. Wieland (Mitglied des Gesamtvorstand

TNS Infratest GmbH) 

• Moderation: Daniel Ott (Pressesprecher der Initiative D21)
 
 

Wir freuen uns darauf, Sie am Donnerstag, 1. Dezember 2011 zur Pressekonferenz begrüßen zu dürfen. 
Bitte melden Sie sich per E-Mail (
fax an. 
 
Herzliche Grüße 

Daniel Ott 

Tel.: 030/526 87 22 55 

E-Mail: daniel.ott@initiatived21.de

Studie: Die digitale Gesellschaft in Deutschland 2011 – Sechs Nutzertypen im Vergleich

Eine Studie der Initiative D21 im Rahmen des (N)ONLINER Atlas, durchgeführt von 

TNS Infratest und unterstützt durch zahlreiche Sponsoren 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

trotz oder gerade wegen zahlreicher politischer und gesellschaftlicher Diskussionen nutzten 2010 
erst etwa ein Drittel der deutschen Bevölkerung souverän und sicher die digitalen Medien. 
Inzwischen sitzt die Piratenpartei im Berliner Senat, die Enquete-Kommission arbeitet an Vorschl
gen für die Begleitung des gesellschaftlichen Digitalisierungsprozesses und die Initiative D21 
präsentiert mit der Studie „Die digitale Gesellschaft in Deutschland 2011“ einen aktualisierten 
Statusbericht über die deutsche Gesellschaft auf ihrem Weg in die digitale Welt. Werden die digit
len Medien zur Selbstverständlichkeit für alle Gruppen der Gesellschaft? Wo steht Deutschland in 

Erfahren Sie mehr auf der Presskonferenz zur Studienveröffentlichung.

wird unterstützt von E-CLIC, Huawei Deutschland, Wolters Kluwer Deutschland
Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie sowie TNS Infratest  

Zur Vorstellung der Ergebnisse laden wir Sie herzlich ein zur  

Pressekonferenz „Die digitale Gesellschaft in Deutschland“ 

Dezember 2011, 13:00 bis 14:00 Uhr 

Bundespressekonferenz (BPK), Raum 5 (separater Eingang 
der Spreeseite), Schiffbauerdamm 40, 10117 Berlin 

Als GESPRÄCHSPARTNER stehen Ihnen zur Verfügung: 
Christian Lindemann (Leiter Product Shared Services, Wolters Kluwer Deutschland 

, MdB (Parlamentarischer Staatssekretär beim Bund
für Wirtschaft und Technologie) 

(Mitglied des Gesamtvorstandes der Initiative D21; Director Public Affairs & 
Huawei Technologies Deutschland GmbH) 

(Präsident der Initiative D21; Geschäftsführer Intel GmbH)
(Mitglied des Gesamtvorstandes der Initiative D21; Geschäftsführer 

(Pressesprecher der Initiative D21) 

Wir freuen uns darauf, Sie am Donnerstag, 1. Dezember 2011 zur Pressekonferenz begrüßen zu dürfen. 
Mail (daniel.ott@initiatived21.de) oder dem beiliegenden Antwor

 

daniel.ott@initiatived21.de   

 

 

Sechs Nutzertypen im Vergleich 

, durchgeführt von  

trotz oder gerade wegen zahlreicher politischer und gesellschaftlicher Diskussionen nutzten 2010 
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Werden die digita-

len Medien zur Selbstverständlichkeit für alle Gruppen der Gesellschaft? Wo steht Deutschland in 
Erfahren Sie mehr auf der Presskonferenz zur Studienveröffentlichung. 

Wolters Kluwer Deutschland, dem 

, Raum 5 (separater Eingang auf 

Wolters Kluwer Deutschland 

Bundesministerium 

(Mitglied des Gesamtvorstandes der Initiative D21; Director Public Affairs & 

r Intel GmbH) 
; Geschäftsführer 

Wir freuen uns darauf, Sie am Donnerstag, 1. Dezember 2011 zur Pressekonferenz begrüßen zu dürfen.  
) oder dem beiliegenden Antwort-



 

 

 
Pressekonferenz „Die digitale Gesellschaft in Deutschland 2011“
 
 
 

An: Daniel Ott, Initiative D21

Fax: 030 526 87 22 60

E-Mail:  daniel.ott@initiatived21.de

 
 
An der Pressekonferenz „

 

am Donnerstag, 1. Dezember 2011, 13:00 bis 14:00 Uhr

im Konferenzzentrum der Bundespressekonferenz (BPK), Raum 5, 

Schiffbauerdamm 40, 10117 Berlin

Hinweis: Anfahrt nur über Reinhardtstraße.

 

�   nehme ich teil. 

�   nehme ich nicht teil. Bitte senden Sie mir die Presseunterlagen zu.

 

Name, Vorname:  ________________________________

Redaktion:  ________________________________

Adresse:  ________________________________

Telefon:  ________________________________

Telefax:  ________________________________

E-Mail:  ________________________________

Pressekonferenz „Die digitale Gesellschaft in Deutschland 2011“

Daniel Ott, Initiative D21 

030 526 87 22 60 

daniel.ott@initiatived21.de 

An der Pressekonferenz „Die digitale Gesellschaft in Deutschland“   

am Donnerstag, 1. Dezember 2011, 13:00 bis 14:00 Uhr 

im Konferenzzentrum der Bundespressekonferenz (BPK), Raum 5,  

Schiffbauerdamm 40, 10117 Berlin 

Hinweis: Anfahrt nur über Reinhardtstraße. 

nehme ich nicht teil. Bitte senden Sie mir die Presseunterlagen zu.

___________________________________________

________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

___________________________________________________

 

 

Pressekonferenz „Die digitale Gesellschaft in Deutschland 2011“ 

nehme ich nicht teil. Bitte senden Sie mir die Presseunterlagen zu. 

___________  

________________  

__________________  

__________________  

__________________  

___________________  


